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ehr- und Forschungstätigkeit im Bereıich der Tra  ischen
heologie des deutschsprachigen aums (Heft /1984)
emerkungen un achträge

Das letzte eit der Pastoraltheologischen iInformationen,
b dem die ehr- und orschungstätigkeit 1m Bereıch der
praktischen heologie des deutschsprachigen umes Oku-
entler W nNnat ıel positive Resonanz gefunden. ÄAller-
ings hat e uch ückIiIragen gegeben. Bemängelt wurde
Z  . daß 1 katholischen Bereıch eıne Gleichsetzung VO  5

praktischer heologie mı Pastoraltheologie or  me
worden se und die Religionspädagogik und turgiewissen-
schaft ausgeblendet gebl_i eben seıien (vVgT: den Von
Dr agel <  o Schluß). SO sehr diıesem Eiınwand ec
geben MS bleibt och fragen, OD die AÄAntworten au
die Umfrage, Wl sıe 1M eit dokumentier 1ST, D
treffend die faktische iıtuation 1mM ehr- orschungs-
betrieb widerspiegeln. ıler wäaren also ZUua.  erers Ver-
besserungen Vvorzunehmen

anc. Kolleginnen und ollegen bitten Un orrekturen,
Nachträge und rgänzungen. Dafür se.ı än esem und den
olgenden Hefiten gern AA erfügung geste  ®
Die Philosophisch-theologische Hochschule der esianer
Don BoOoscos Benedik  euern eıs au die Möglichkeit es
Au  austudiums 1N Pastoraltheologie mMı Schwerpunkt JU-=-
gendpastoral Han Die entsprechende Ü  Uung kann Ort arı-

gefordert werden (Don Bosco-Str. d 8174 Benediktbeuern).

Norbert
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einische Triedrich-Wilhelms-Universität Bonn

AA Katholisch-Theologische
Semiınar fÜür Religionspädagogik und Homiletik

4 Hof i D-5523 Bonn, Tel, 0228 737428
vrofifi. Dr Gottiried Bitter Cssp, Religionspädagogik/
Katechetik
OLK, D er Düsterfeld, Pastoraltheologie/
Homiletik bis 1.9.1984)
vrofi. DDTr. Walter Fürst, Pastoraltheologie/Homi-

(ab 4.1985)
Dr.. Rudolf Englert, SS Mitarbeiter
Oberschulrat Ulrich ze Lehrbeauftragter für
Didaktik des Religionsunterrichtes (bis 3.1985)
Pfarrer ermann-Josef Frisch, Lehrbeauftragter fÜüÜr

des Religionsunterrichts (ab 3.1985)
Dipl.psych. Andreas Wittrahm, Wiss,. Hilfskraft
Gisela Noll, ekretärin

2 Lehrveranstaltungen
Z 1982

Rel.-Pädagogik al erziehungswissenschaftliche rage-
stellung (Bitter)
Theorie und 1S des emeindeaufbaus (Düsterfeld)

B AA ——  1982/83  S
Religionspädagogi als SsSozilologische Fragestellung
(Bitter)
Didaktik der erkündigung (Düsterfeld)

1982

Zielperspektiven der Religi onspädagogik (Bitter)
1i1ssionarische astoral ın uNnserer Gesellschafif (Düsterfeld)

Z aa  1983/84  V 0
Eerlösung und efreiung exemplariısch nNnematisier (Bitter)
Ausgewählte Kapitel der speziellen astora. (Düsterfeld)
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1984
Religionspädagogik zwıschen Theologie und oZlalwissen-
sScha  en (Bitter)
Gemeindetheologie (Düsterfeld)

N —!  1984/85  -
Religionspädagogik als heologische Fragestellung (Bitter)

1985

Religionspädagogik al päd. Fragestellung (Bitter)
Gemeindepastoral (Fürst)
Dn 1982

Gemeindekatechese und ormen HS, Bitter)
Entwicklung re Vorstellungen bei Kiındern und Jugend-
lichen (PS, Englert)
inführung A die redigtpraxis (HS, Düsterfeld)
Sakramentenpastoral HS, Düsterfeld)
Berger, Der Zwang aan Häaresie (Lesekreis, Bitter)
Doktorandenkolloquium (Bitter)

DE a  982/83  i
Modelle heologischer krwachsenenbildung HS, Bitter/
Englert)
Verschiedene onzepte des und ihre ılchtweise des
erhältnisses VO  v Erfahrung und Glaube (PS, Bitter/Englert)
nführung die redigtpraxis (HS, Düsterfeld)
emeindemodelle HS, Düsterfeld)
G ; Schne  er, rundbedürfifnisse (Lesekreis, Bitter/Düsterfeld)
oktorandenkolloquium (Bitter)

1983
Der UÜrPr2711M ıll der heologischen rwachsenenbildung
(HS, Bitter/Englert)
dentität und religiöses Lernen (PS, Englert)
kinführung ın die Predigtpraxis HS, Düsterfeld)
ernstehendenpastoral HS, Düsterfeld)
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Kirchengeschichte im HS, Günzel)
Halbfas, Das dritte Auge (Lesekreis, Bitter)
Theoriebildung in der praktischen Theologie (Koll.,Bitter)

19853/84
ritte-Welt-Thematik LmM der HS‚ Bitter/Englert)
inführung Wr didakt. Probleme des PS‚ Bitter  gler
Zur der Tau in Kirche und Gesellschaft
HS, Düsterfeld)
Theologie und iteratur im espräc (Dokt.Koll., Bitter)
Doktorandenkolloquium (Düsterfeld)
Pastoraltheologisches berseminar (Düsterfeld)
Kolloquium ZU. orlesung (Düsterfeld)
Ausgewählte Themen au  n der Kirchengeschichte HS, Günzel)
Ziehe/Stubenrauch, oyer fIÜür ein eue Lernen
(Lesekreis, Bitter)

1984
en esprechen GLauben esprechen HS, Bitter/Englert)
nführung die neuere Religionspädagogik
PS, Bitter/Englert)
astora Ln der HS, Düsterfeld)
chleiermacher als ema praktischer heologie
0S, Bitter/Schröer)
Me  odendiskussion in der praktischen heologie
(Dok.-Koll., Bitter)
oktorandenkolloquium (Düsterfeld)
Pastoraltheol. berseminar fÜür plomanden (Düsterfeld)
Kolloquium zZuU orlesung (Düsterfeld)
Umgang nı Texten LM und atechese (HS Günzel)

er ein bibliographisches or
(Lesekreis, Bitter)
eugnisse kKkirc  er Jugendarbeit 1Mm Dritten
(Lesekreis, Bitter/Börger)
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e  1984/85  B
. berufsbildenden Schulen HS,; Bitter)

rbeitsformen der pra  ° Iheologie (PS, Bitter/Englert)
Differenzierung pastoraler Berufie HS, Düsterfeld)
Zur rage eıner eu HS: Düsterfeld)
Theorie und 18 der emeınde HS, Düsterfeld)
Pastoraltheologisches berseminar (Düsterfeld)
olloquium 7A0 orlesung (Bitter)
Theologie und ıteratur (Dokt.-Koll., Bitter)
Das Religionsbuch als didakt.-method. Mittel HS, Günzel)
Postman, Das Verschwinden der Kindheit (Lesekreis, Bitter)

1985
ıe religiöser Erziehung PS, Bitter/Englert)
emeindevorstellungen 1m espräc zZzWısChMNen ıbliıscher
und praktischer heologie HS, Bitter/Merklein)
Traktische Theologie und Sozlilalwissenschaften
(Dokt.-Koll., Bitter)
S5Sakramentendidaktik 1M R dargest der irmung
HS, Frisch)
GLaube und Ildentität HS, Fürst)
olloquium ZU. orlesung (Fürst)
heologie und iteratur (Lesekreis, Bitter/Englert)

Wissenschaftliche ÄArbeiten
D STaats- und Diplomarbeiten
OT: G . Bitter

Von der Campingseelsorge ZUuU amperseelsorge Camping-seelsorge L1Mm rZD1sSTum öln und Versuch ınes en
eges
ıle und 1S Kirc Jugendarbeit. Der Würzbur-
BELI SYNOodenbeschlu Z Kırc  1l1_cChen Jugendarbeit und
seıne praktischen Auswirkungen
Neuere Überlegungen u Liturgiekatechese
Bedingungen und OÖglichkeiten eıner Seelsorge mMı
alkoholkranken enschen
Der luralismus als Herausforderun die Lebens- undGlaubenspraxis der Trısten
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Zur ntogenese religiösen ewußtseins. Entwicklung
KoOognitiver Stufien des religiösen Urteils als Element
eıner religiösen Soz  isationstheorie im auf
die TaxX der T1iısten
Selbstsein und eziehung iıne heoretische erei-
tung des Grundprinzips gelingenden Lebens verglei-
chender Anlehnung arl Jaspers und Carl R. Rogers
unter erücksichtigung der ebenspraxis LM Alter
Das Sakramentenverständnis bei eonardo ofif 1n gseıner
edeutung für die Bßerziehung

und Jugendbildung er und Anfiragen der
Kirc. ugendarbeit
Erfahrung und Glaube 1m Enchiridion des ETrasmus VO  5
erdam
us iblische Chwerpunkte - religionspädagogischePerspektiven
unge Erwachsene 10 der emeinde. Bestandsaufinahme und
satzpunkte der gemeindlichen. Arbeit ML eıner Ver-
nachlässigten elgruppe
Zeichen und Symbole. te  enwert nicht-verbaler OMMU -
nikationsiormen 1M Gottes  enst
Geschichte 1S%T Gegenwart ssenssoziologische und
heologische Gedanken eıner Theorie der Kirchenge-
SC {Ür den
Das Menschenbil bei ge Garaudy als Herausforderung

die Praktisch heologie
Überlegungen A Eucharistiekatechese. Anfragen und
Vorschläge
ramilie, amiliengruppe und emeınde eıne gemeinde-
atechetische Anirage
Sozialstatıiıonen. Die euordnung der ambulanten gesund-
eits- und sozialpflegerischen Dienste als ance und
Herausforderung fÜür den sOzial-karitativen Dienst 1ın
der chriıstlichen emeıinde
Die Gruppe als Lernort des Lebens und aubDens, Eın
Titisches espräc zwıschen ermann einkamp und
Helmut Peukert und seıine edeutung für die Entwicklung
eı Praxistheorie kirchlicher ugendarbei
Lernformen KAPC  ıcher Jugendbildungsarbeit. Die eali-
Sierung der )reflektierten Gruppe' bb die hemenzen-
tTrierte Interaktion ach uth Cohn
Das espräc mMı Kindern ber den od,. BE1LN Versuch der
erung AN die elit des Kindes
TAadit.ıon der efreiung Konzept problemformulie-
renden, erfahrungsorientierten rwachsenenbildung ZzW1l-
schen gegenwärtiger und iblischer Erfifahrungsreflexion
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ao0 kFreire und seıne edeutung für die Religionspäd-
agogik dargest der onzeption der )reflektierten
ruppe'
Sozilale andgruppen ıne erausforderung f{Üür den
christlichen Glauben
ozialwissenschaififtliche und theologische Aspekte der
Gemeindebildung
ertrauen au gelingendes en Ps 23 1n

Zur edeutung der irmkatechese TE die 1 aubensentwick-
lung VO atechetischen Mitarbeitern
Dem en au  en ÄAspekte und Untersuchungen Z
genwäartigen Lage und ielsetzung kirc  ıl cner Jugend-
eı
Zum 0S- und Religionsbegrif an uDertus Halbfifas'!
damentalkatechetik'
Telefonseelsorge. Versuch andortbestimmung
Leiden Mitleiden Gottes, Solidarität des tmenschen
Auf dem Weg Verständnis VO  e emeınde
dargest. U eispie des Wirkens der LSCNHNOIe Bekkers
und uyssen VO.  w s’Hertogenbosch
eligiöse rziehung 1m Grundschulalter dargest
neuerTrer fiIranzösischer ılteratur
Zur Theorie und TaXıs der rmkatechese eute. eli-
gionspädagogische Überlegungen
"Beten 1i1ist wie © LlNne binden, dıe wleder
aufge
Die edeutung der Identifizierung für die pSsychische
Entwicklung des enscnhen Änsatzpunkt TÜr el  @ espräc
ZW1ısSsChen Psychologie und heologie
Liturgiekatechese als Symbolerziehung Zum atecheti-
schen mgang Mı Symbolen im ahmen der Hinführung ZU
urgie
Der Lehrer O Glauben Zur religionspädagogischen
onzeptlion Von eorg ermes
Die Bewegung der Zuneigung Das seelsorgerliche Ge-
spräach L1M rankenhaus als eılsdıens der Kirche
Die des Religionslehrers iıne relig1iıonspäd-
agogische Problemskizze
Todesvorstellungen iın der mOdernen Gesellschaf als
heologische Herausfiorderung
HAineingeboren eıliınNne chris  iche Traditiıon? Zu den
Voraussetzungen Religionspädagogik des frühen
indes  ters
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ose Andreas Jungmann und dessen inilüsse au die
heutige Religionspädagogik
irchliche Jugendarbeit. iıne ritische arstellung der
Entwicklung VO.  D AÄAnsatzen eıner Theorie kirc  ı1CcCNANer
Jugendarbeit L1M Lichte VO.  } pädagogischer Theorie der
Jugendarbeit und Gemeindetheologie
Das en VO|  B Tod in gegenwärtigen Katec  smen. ber-
legungen ZU. des
Selbstwerden eziehung Darstellung der Kommunilika-
ı1onstheorie der Palo-Alto-Gruppe und Ter eologi-
schen DZW. pastoraltheologischen Relevanz
Das Identitätskonzept Ba sSons und Möglichkeiten
seıner ezeption im A au die Ehepastoral
riedensarbeit E kiırc  cher Jugendarbeit Möglich-
keiıiten ıNrer orderung
Person Aufgabe des Religi onslehrers
Zur edeutung VO.  e Bilderbüchern innerhalb der S5Soziali-
sation des Kindes
Das Bildungskonzept der KJG 1M T’ZD1LSTUmMm öln,. Ein Bel-
trag ZU. Theorie und der KÄTC Jugendarbeit
Möglichkeiten und Grenzen eıner zeitgemäßen astora. 1M
ugendstrafvollzug unter religionspädagogischer Per-
Sspe.  ıl1ve
Dıe elit 1m Das Theologumenon VO|  9 'anonymen
TrTisten' als Herausforderung die religionspädagogi-
sche 18
'Die Wahrheit 1S%T dem enschen zumutbar' Ngeborg
ac 1M espräc. MLı der heologie ın relig1ions-
päaädagogischer Absicht
rauersituationen L1m erk der arıe se Kaschn und
die Dringlichkeit eıner rauerpastoral

Öa Dissertation TOoi. Bitter
Glaubensgeschichte und ildungsprozeß,. Versuch eıner
religionspädagogischen airologie

Laufende Dissertationen und Habilitationsprojekte
A Dissertatlione roi. Bitter

Kirche und emeınde al ema des SI/SII-Bereich)
Die ermeneut.li chleıiermachers 1M espräc. mı den
gegenwärtigen eorıen Zu raktischen heologie
Bernhard erberg un der Bibelunterrich des
Tanz Von es und die änge eıner "subjektiven
eologie"'"
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Sympa  e. Das en Mı psychisch Kranken als prak-
tisch-theologische Herausforderung
Überlegungen Z subjektorientierten, selbstorganisier-
ten heologischen krwachsenenbildung

und Charısma 95 emeindemodellen
Zum derzeitigen Stand der eorie-Praxis-Diskussion
für den berufisbildenden Schulen
Zur religiösen ozZzlialisation und rziehung n nternaten
Überlegungen Zıel und Inhalt der Religionspädagogik
ach er
Frömmigkeits- und Theologiegeschichte al ema des
1m 1I1-Bereich
Die ıtalienische und eutscnhe Religionspädagogik L1
espräc (seit dem Vat.
Metanoila al Grundkategorie der Glaubenspraxis und
laubensvermittlung
Das eue espräc zwıschen Chöpfungstheologie und
Eschatologie 1ın religionspädagogischer Absicht
Überlegungen einem integrativen Konzept der ‚.Lau-
bensvermittlung ZWısSChen Framilie und emeınde un
Schule

Gruppen als Lernort des aubens, Religionspädagogische
berlegungen eıner e  f Identitätsfindung Orientierten

christlich-kirchlichen TaXlıs M1l ungen Twachsenen
Zur Lliturgischen und kateche  scnen edeutung des
Kirchenliedes
M Dieringer als praktischer eologe

D Habilitationsprojekte  A D E annn SR Ea an PE a  V SO SE TrTof Bitter
Zur homiletischen und atechetischen Wirkung der chri-
stozentrischen Theologie 1.m päatwer. des 1KOLaus
VO.  e ues
Zur ern- und ehrbarkeit des christlichen S'rl aubens als
Grundproblem der lRe igionspädagogik
Weitere Forschungsschwerpunkte

Theologie und Teratur
Das Zueinander VO  @ heologischer rwachsenenbildungund Kirc  icher Jugendarbeit
Der Kindergarten als Lernort VO:  } eligion und Glauben
n Sailer und seiıine edeutung für die religions-
pädagogische Entwicklung 1M Jahrhundert
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orre  ure. und rgänzungen Q2 4f
atholieke Theologische Hogeschool sterdam

ac  ere1lc raktische heologie
A Keizersgracht 105 Postbus 19481

—7 Amsterdam
Drs T Lierop
U Plantınga, Superv1sor
Drs Putman, stagebegeleider

Lehrveranstaltungen
DE emı

en der Taktischen Theologie -(van Hooijdonk)
31 a.  we Pastoral theological ermeneut1Ccs;
4-19 Theologie und Handeln, nNng. VO.  - Ottmar Fuchs

Inhalte der TrTaktischen heologie (Braun)
Evangelisation ä der Dritten elit

astorale rganisation- und Kommunikationslehre
(de Haan-Scholten)
EK1LN Prozel3 der VLG  isierung der rtskirche (van Hooijdonk)
Grundbedürfinisse und Gemeindebildung (van Hooijdonk)
OTG im ä LG (Besemer)

Wissenschaftliche Arbeiten

ExamensarbeitenD

Van retraıte 1LEa l’ rainıng
Van kijken Naalr’ 7zıen ı1len (Een bijdrage de
flectie de mogelijkheden ervaringskatechese)
Kerkelijke jadervorming al ontwikkeling de enkel-
voudıge relatie pastores-gelovigen Nadal’‘ e veelvoud

relatıes enkelen-allen
De leeuwenhoek 1S de Wwi)jk (De stri jd S be-
wonersorganisatie aM en oude stadswij)j OM Ee  y Wlil)k-
voorzienıng
astorale egeleiding coholisten
Motivatieweerstanden än de schoolkatechese onderzoch
DL net voortgezet onderwijs
es ee z0als het Wa  CN (Over de onmogelijkheid
structuurloze veranderıng binnen de erk
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ebedsgenezing, bijbels iundament huidige praktijk
astoraal erk 61 6 recreatiecentrum
edezeggenschap; OVeTr elangenstrijd HSr ondernemingsraden
Geloof, hnoop liefde; Nn.ıemand 1S GOd (Pastoraal tTNeo-
ogische analyse SC geruchtmaken: televisieprogramma)
SJamenwerking arts-pastor, 1S daar W4 G21.6 0Op *
In de erk ingebouwd  9 vormingswer. breekijzer I1a de
Ssamenleving
Pastoraal Opbouwwer. a nıeuwbouwwi jken
Rechtspraa gerechtighei  9 reflecties nNaar aanleiding

e stage ın het Justitiepastoraat
Het fenomeen commun1ıediensten, c ASCH theologischestudie
even nme sterven 00d
Suicide: Ben ik mın zusters hoeder? Vingeroefening 48y
de pr  isch heologische methode de Case-study

Dissertationen
Praktisch heologisch onderzoek als hulp Ter verbeteringde pra  a de Schoolkatechese
adervorming vrijwilligers än de erk
oetsing de effectivitei een Amerikaanse be-
geleidingsmethode OO kerkelijke gemeenteopbouw m een
ederlandse contekst

"Massamedia evensbeschouwing", eenNn multidiscipli-
nalr onderzoeksprogramma
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orre  uren un Ergäanzungen ; {+26f
b Hogeschoo VOOI’) ITheologie Pastoraat, Heerlen

ereıc Pastoraltheologıe
ÜLE Oliemolenstraat 60, NL-6416 Heerlen

mel 045 WASTZO
Prof,. Dr AA ME Blijlevens CSST, Liturgiewissenschaft
OL Dr K 0M ena! C.Do 9 Homiletik und Kybernetik
YTrofi DTS (35 Wı Rossum SSCC y Missiologie
Prof HLAUAM- Spee SSCCy Diakoniıle

ol Dr (7z Stevens anoniıstık
Drs A M de JONg, Katechetik
DTS S ( Moonen SMa, heologie der Religiıonen
Drs. A.,F.M.P. Reinen CSSI'y heologie und upervision
Drs R.J.M. Van Schrojenstel antman, Katechetik
Dr AAy M] MG erman Varnl de Spijker ofm.Capı. , oımen.ı
Dr Waail jman 0O.Carm, Spiritualitäat

Lehrveranstaltungen
DE W NS d aln ND AD D  Vorlesungen  S
ligemeıne Einführung ä Qie Pastoraltheologie
Einführung 3S die DZW ausgewählte Abschnitte au  n der

Liturgiewissenschaft; Kybernetik; Missiologie  9 Diakon1ie  9
Kanonistik; Katechetik; oimenik; heologie der Relig1io-
Men Spiritualität und Mystik

D Semiıinare

Friedensfragen
ommunikatliıon un Evangelium
astora. Counseling der SO - offnungslosen
Geschiıchte des pastoralen Handelns Lın Holland

Interdisziplinaritäat 3r der Pastoraltheologie
astora un!' Brennpunkte der menschlichen Gemeinschafit

Programmier 310g der atechese
'Micro-teaching' un 'Interaction-analysis'
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Taatsexamens- und Diplomarbeiten  —_-  N
L5 SP1Lrıtu et corpore
ezonden Oa dıiıenst de erk
Z VOOT de eer e e NnıeuWwW gezang'
De verhouding tTussen spiritualiteit iografie;
gevolgen V Spiritualiteit astoraat
Volksreligiositeit; aar etekenis CCS de etro  enen
0Or water
Leeftocht De bedevaarıt als element 6© pastorale
strategie
Het christelijk gemengde uwelijg)k 984
Huwelijksvoorbereiding är de erk
Het zal e ZOL’E Z
Gerechtighei DII het :CDA; bijbels of burgerlijk?
andgroep-jongeren astoraat, Opdracht ultnodiging
Maatschappelijke charıtatlieve lakonle ıl
Christelije gemeente
' De Teurenden Troosten'
Trbeliders hun geloof
enn1ıs arıng. ken pastoraaltheologisch onderzoek
naar het behandelen de bijbel 4 de volwassenen-
atechese Lessen OVEeT) JoDbD
Wandelen 20gl het MC de eer
De onbekende GOod

echnologie: Blınde "Lek ınnen de katechese?
eerlingen kKerk;: © kwestie kennis rvaring
'n A13 Sprak e eN had twee zonen'; eeN pOo1lmenisch
onderzoek Naar Het rollenspel 1n as d d=D2
Äls Jongerenpastor zoek Naa ıdentiteit
nNndividuatie

lagnose IN het astoraa
Oet goed Voorbeeld goed volgen?
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( Dissertatıonen

Kiırchliıche Ehe und Ehevorbereitung
Pastoraltheologische Orschung der Bedingungen eıner
MC  ichen tTalıslerung LmM mOdernen großstädtischen
Bereich

Forschungsschwerpunkt
krneuerung des pastoralen Handelns der kirc  lLchen
sS1s IC missionarischen Dialog ML unterschiedlichen

Gruppen HSr der Ssogenannten ilıfferenzlierten Geselilschaf
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eserbrıeli eit 984
KTG D-55 Ur erLiturgisches SC EG esultenstr

Sehr geehrter err Dr. e  e,
eben abe ich nı Interess eit 2/1984 der astoral-
tTheologischen Informationen durchgeblättert; steckt,
Wi Sıe in den Vorbemerkungen festste  en, AA NUu  H

voller Informationen, sondern enthäalt viele Anregungen,
i{ür die nu ar eın kann
Was M eım Durchbläattern aufgefallen 1ST: er dO G,

aufgrund BallZ estimmter Vorausse_tzungen eıne Querver-
bindung besteht W1Ll etwa iM reiburg das ach
ilturgiewissenschaft. Ohne Je lange ber das Selbst-
verständnis VO.  ® Pastoraltheologen und iılturgliewissen-
schaftlern aa eıne lange ıL.skussıon treten wollen
eın Ausgangspunkt ur onnn der Beitrag VO  ; Klemens
Richter L$1M Liturgischen Jahrbuch (1982) 46-6 eın
möchte ich Ral Schlicht fragen, Warumnm ılese Verbindung
angesichts der Überschrift des Heftes NC enigstens
eıne Erwäahnung fındet. Spielt och die iturgiewissen-
schaft in den tudiengängen 1M ahmen der praktischen
heologie eıne Ma unerhe  iıche o  e, und gibt
och wıe OI eilß ıch NEC  $ aber als eıisplile sel
Innsbruc genann die OMSUr  AON? S G für asto-
raltheologie eilung iturgiewissenschaft.
Wahrscheinlic are g eu für el iısziplinen,
Pastoraltheologie und lturgiewissenschaft, VO  @ Nutzen,
wWe ıhre ınneren eziehungen auch eılinem eigeren auße-
1’en Zusammenleben führen Trden,. In diesem ınne
ich Slıle, meın nNnreiben verstehen,.
Mit allen guten Wünschen und MLı für mancne gute An-
gunNg, die ich den Pastoraltheologischen Informationen
verdankt habe, grüße ıch S1ıe freundlich
iIhr

Eduard age


